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Änderungsantrag zu D-01

Von Zeile 30 bis 34:
In Gaza, wo das Leben bereits vor dem aktuellen Krieg von Armut und Perspektivlosigkeit

geprägt war, ereignet sich eine humanitäre Katastrophe. Den Menschen fehlt es an allem, was

es zum Überleben braucht: Wasser, Grundnahrungsmittel, medizinische Hilfe. Viele sind auf der

Flucht. Wir danken den Freiwilligen und Mitarbeiter*innen von Hilfsorganisationen, die ihr Leben

riskieren, um Menschen in Not zu versorgen.

Das Leben in Gaza war bereits vor dem aktuellen Krieg von Armut und Perspektivlosigkeit

geprägt. Schon 2020 hat die Weltbank den Gazastreifen aufgrund der katastrophalen

Lebensverhältnisse als unbewohnbar bezeichnet. Verantwortlich dafür war in erster Linie die

menschenverachtende Herrschaft der Hamas. Es lag aber auch daran, dass die weitgehende

israelische und ägyptische Blockade des Küstenstreifens seit Jahren keine wirtschaftlichen und

politischen Entwicklungen zugelassen haben. Den Menschen fehlt es an allem, was es zum

Überleben braucht: Wasser, Grundnahrungsmittel, medizinische Hilfe. Eine Million

Palästinenser*innen sind auf der Flucht in den Süden des Gazastreifens, obwohl es auch dort

keine geschützten Fluchträume gibt.

Wir danken den Freiwilligen und Mitarbeiter*innen von Hilfsorganisationen, die ihr Leben

riskieren, um Menschen in Not zu versorgen.

weitere Antragsteller*innen

Steffen Hagemann (KV Kaiserslautern); Barbara Unmüßig (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf);

Udo Lichtenthäler (KV Landau); Jochen Aulbach (KV Main-Kinzig); Ingrid Bäumler (KV Cochem-Zell);

Markus Schopp (KV Berlin-Mitte); Helmut Schwehm (KV Südliche Weinstraße); Thorben Thieme (KV

Neuwied); Peter Kallusek (KV Südliche Weinstraße); Horst Bäuml (KV Bad Dürkheim); Christian

Masser (KV Südliche Weinstraße); Anna Katharina Boertz (KV Celle); Ursula Hertel-Lenz (KV Berlin-

Steglitz/Zehlendorf); Bettina Deutelmoser (KV Stade); Ralf Henze (KV Odenwald-Kraichgau); Sigrid

Pomaska-Brand (KV Märkischer Kreis); Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Kristin Kosche (KV

Rhein-Lahn); Kerstin Wilde (KV Leipzig); sowie 31 weitere Antragsteller*innen, die online auf

Antragsgrün eingesehen werden können.
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